
ERFAHRUNGSBERICHT 
Auslandsaufenthalt 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
International Support 
international-wiwi@univie.ac.at 

Name: 

E-Mail Adresse:

Gastuniversität:

Studienjahr: Wintersemester Sommersemester 

Aufenthaltsdauer (Monate):

Studienrichtung:

Bachelor Master PhD 

Wohnmöglichkeit: Studentenheim Privat 

Kosten (in EUR): 

Unterkunft  EUR 

Lebenshaltungskosten EUR 
(Lebensmittel, Transport etc.) 

Studienmaterial EUR 

An- und Abreise EUR 

Zusätzliche Kosten EUR 
(Versicherungen, Reisen, Ausflüge, Kultur, Visum) 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass dieser Erfahrungsbericht inkl. meiner Kontaktdaten auf 
der Website des International Supports für Mitstudierende zur Verfügung steht. 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass dieser Erfahrungsbericht ohne meine Kontaktdaten auf 
der Website des International Supports für Mitstudierende zur Verfügung steht. 

Nein, ich möchte nicht, dass dieser Bericht in irgendeiner Form auf der Website des 
International Supports veröffentlicht wird. 

PERSÖNLICHER ERFAHRUNGSBERICHT 

1. Vorbereitungen (Visum) und Anreise

2. Was sollte man unbedingt mitbringen?



Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
International Support 
international-wiwi@univie.ac.at 

ERFAHRUNGSBERICHT 
Auslandsaufenthalt 

Gastuniversität: 
Aufenthaltszeitraum: 

3. Wohnungssuche

4. Universität & Kursangebot

5. Der Universitätsstandort

6. Angebote für Studierende

7. Öffentliche Verkehrsmittel



Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
International Support 
international-wiwi@univie.ac.at 

ERFAHRUNGSBERICHT 
Auslandsaufenthalt 

Gastuniversität: 
Aufenthaltszeitraum: 

8. Klima und Wetter

9. Reisen und Ausflüge

10. Lokale Besonderheiten

11. Unbedingt zu beachten (etwaige Probleme bei der Organisation)

12. Persönliches Fazit


	Name: 
	E-Mail-Adresse: 
	WiSe: Off
	SoSe: Ja
	DauerMonate: 5 
	WiSeJahr: 
	SoSeJahr: 2023
	StudiumMA: Ja
	StudiumBA: Off
	StudiumPhD: Off
	Zustimmung1: Off
	Zustimmung2: Ja
	Zustimmung3: Off
	Unterkunft€: 550
	Wohnung1: Off
	Wohnung2: Ja
	mitbringen: Für die ersten Monate (Jänner, Februar) auf jeden Fall warme Kleidung, da es doch sehr kalt wird, obwohl man eigentlich im Süden ist. Außerdem sollte man Hygieneartikel (Deo ect.) selber mitnehmen, da es soetwas wie einen DM oder ähnliche Drogeriemärkte nicht gibt. 
	Wohnungssuche: Schwieriger, da einerseits in Lissabon eine Wohnungskrise herrscht und andererseits die Wohnungen nicht wirklich schön sind (keine Fenster, keine Klimaanlange, Schimmel ect.). Aber Organisationen wie "Erasmus Life Lisboa" oder "ESN Lisbon" können da gut helfen. Das billigere Studentenwohnheim (keine Heizung und Dreierzimmer) der ISCTE ist öffentlich 45 Minuten von der Uni entfernt.
Für das soziale Leben ist es gut an der blauen oder grünen Ubahn, und nicht zu weit entfernt von "Baixa Chiado", zu wohnen. Aber generell ist alles eher nah beieinander.
Aus persönlicher Erfahrung: Miete dir KEINE Wohnung bei QUARTO E QUATROS
	Vorbereitungen: Die Anreise war einfach, von Wien kann man direkt nach Lissabon fliegen. Und vom Flughafen in Lissabon kann man direkt in die U-Bahn einsteigen und ins Zentrum fahren.
	Studienmaterial: 0
	Leben€: 300
	An-Abreise: 300
	zusätzlicheKosten: 
	Standort: Die ISCTE ist 5 Gehminuten von der Station "Entrecampos" an der gelben Linie entfernt und damit leicht erreichbar. Man kann auch knapp über 10 Minuten von der Station "Roma" an der grünen Linie gehen. 
Rund um das Gebäude befinden sich Restaurants und Supermärkte und auch im Gebäude gibt es verschiedene Essensmöglichkeiten.

	Angebote: Es gibt verschiedene Sportclubs an der Uni. Sonst haben sich Studierende auch viel selber organisiert. 
Es gibt allerdings auch Organisationen (ESN oder Erasmus Life Lisboa, ELL) die viele Ausflüge und Kennenlernsachen oder Clubabende organisieren und die kann ich schwerstens empfehlen.
	Öffis: Prinzipiell kommt in Portugal selten etwas pünktlich und es wird viel gestreikt und umgebaut. Aber das öffentliche Verkehrsnetz ist trotzdem gut ausgebaut und man kommt überall hin. Alle 20 Minuten fährt zum Beispiel ein Zug zum Strand (Carcavelos).
In der Nacht fahren durchgängig Nachtbusse, also man kommt auch zur später Stunde noch überall hin.
Ein Monatsticket (für Studenten) kostet zwischen 30 und 40€ für Lissabon und Umgebung. Dieses muss man einmal beantragen und dann kann man es monatlich aufladen. Bei dem ersten Gespräch an der ISCTE bekommt man dazu alle Infos. Sonst ist es sehr günstig "Bolt" zu fahren.
	Wetter: Die Winter sind meiner Meinung nach sehr kalt, vor allem da es selten Heizungen gibt. 
Aber abgesehen davon ist das Wetter super! Es hat sehr selten geregnet und wir waren ab Anfang März ständig am Strand.
	Reisen: Reisen geht sehr einfach von Portugal aus. Viele haben Reisen nach Madeira oder die Azoren, Spanien oder Marokko unternommen, und alle waren sehr begeistert. 
Man kann sich auch Autos ausborgen (Achtung dazu braucht man meistens eine Kreditkarte) und innerhalb von Portugal herumfahren oder nach Spanien düsen. Flixbusse und andere Fernbusse gibt es auch viele, die günstig sind und oft fahren.
In Portugal kann ich vor allem die Algarve, Porto und Nazare empfehlen.
Viele Ausflüge werden auch von ELL organisiert, die sind meistens sehr chaotisch aber ein riesen Spaß.
	Lokales: Genauso wie der öffentliche Verkehr nie dann kommt, wann er eigentlich kommen sollte, beginnt auch sonst nichts, dann wann es sollte. Alles ist eher entspannt!

Den ganzen Juni ist ganz Lissabon ein einziges Fest (Santos Populares) und das sollte man wirklich nicht verpassen!
	beachten: Ich hatte keinen großartigen Probleme. Das International Office der ISCTE ist sehr hilfsbereit bei etwaigen Anliegen vor Ort.
	Uni&Kurse: Die ISCTE ist generell eine gute Universität mit vielen verschiedenen Kursen, die nicht zu umfangreich sind. Man kann sie also vom Aufwand her nicht wirklich mit denen der Uni Wien vergleichen. Es gibt es viele Masterkurse.
Sie ist aber auch klein genug, dass sich die Erasmus-StudentInnen gut kennen, was ich sehr genossen habe.
Des Weiteren veranstalltet die ISCTE gute Parties auf die man wirklich gehen sollte.
	Fazit: Es war ein Traum und ich kann es nur empfehlen. Grade wenn man größere Städte gerne mag, passt Lissabon sehr gut! Leute die kleinere Städte bevorzugen (auch weniger Touristen, von denen doch in den Sommermonaten viele da sind) würde ich Porto empfehlen, da ist es auch sehr schön!
	Gastuni: ISCTE
	Zeitraum: Ende Jänner bis Ende Juni
	Studienfach: [BW]


